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Neue Freigaberichtlinie für Schüler und Jugendspiel er  

 

Werte Nachwuchsbetreuer,  

auf der heutigen Vorstandssitzung (und von Harald Götz) habe ich weitere Details zur neuen 

Richtlinie für die Jugendfreigabe erfahren. Im Folgenden also eine aktualisierte 

Zusammenfassung zur neuen Richtlinie.  

Das Wichtigste:   

1. Für Schüler/Jugendliche ist ab 2010/11 eine „doppelte Spielberechtigung “ möglich! 

Diese neue Form der Jugendfreigabe nennt sich »Freigabe als Stammspieler«. Das 

heißt, auf Antrag ihres Vereins können Schüler/Jugendliche eine uneingeschränkte 

Spielberechtigung für den Erwachsenenspielbetrieb erhalten, und gleichzeitig ohne 

Einschränkung weiterhin im Schüler- bzw. Jugendbereich eingesetzt werden (siehe 

hierzu auch http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/10593). Für die »Freigabe als 

Stammspieler« ist eine Freigabegebühr  (10 oder 15 Euro je Freigabe) an den Verband 

zu entrichten. Weitere Details siehe unten.  

 
2. Eine zweite Form der Jugendfreigabe ist die herkömmliche »Freigabe als 

Jugendersatzspieler« (JES). Hier hat sich nicht viel geändert: Jeder Jugendliche 

(Jahrgang 1995 und älter) kann als JES eingesetzt werden. Allerdings können maximal 

zwei Jugendliche je Erwachsenenmannschaft gemeldet werden und jeder Jugendliche 

darf höchstens 4 Mal je Halbrunde eingesetzt werden. Für den Einsatz von Schülern als 

JES gelten Mindestplatzierungen in den Ranglistenspielen als Voraussetzung (siehe 

Anhang). In diesem Jahr hat aus dem Kreis Mosbach allerdings kein Schüler/keine 

Schülerin diese Mindestplatzierung erreicht. Die Freigabe als JES ist kostenfrei .  
 

 

An alle  

Nachwuchsbetreuer 

Sportkreis Mosbach 



Es gibt demnach zwei Möglichkeiten, Nachwuchsspieler im Erwachsenenspielbetrieb 

mitspielen zu lassen: die »Freigabe als Stammspieler« und die »Freigabe als 

Jugendersatzspieler« (JES). 

Die »Freigabe als Stammspieler« im Detail 

Für die »Freigabe als Stammspieler« stehen drei Varianten zur Verfügung:   

• Regelfreigabe,  

• Leistungsfreigabe, und  

• Sonderfreigabe.  

Die für eine Leistungsfreigabe  nötigen Voraussetzungen hat im Kreis Mosbach lediglich 

Marina Müller  erreicht (Platz 12 bei der Verbandsrangliste, U18). Sie könnte also allein 

aufgrund ihres Ranglistenergebnisses (neben ihrem Einsatz in der Jugendmannschaft) als 

»vollwertige« Stammspielerin in der Damenmannschaft eingesetzt werden.  

Im Normalfall wird die Freigabe wohl über die sog. Regelfreigabe  beantragt werden. Je 

gemeldeter Nachwuchsmannschaft (Saison 2010/11) kann für 1 Jugendspieler die »Freigabe 

als Stammspieler« beantragt werden. Bei sechs gemeldeten Nachwuchsmannschaften 

hätten also 6 Jugendspieler die Berechtigung für die »Freigabe als Stammspieler«.  

Nachstehende Tabelle soll die Unterschiede zwischen der »Freigabe als Stammspieler« 

(gem. „Regelfreigabe“) und der »Freigabe als Jugendersatzspieler« zeigen:  

 Stammspieler (gem. Regelfreigabe)  Jugendersatzspieler (JES) 
Antrag Einreichung eines »Antrags auf 

Spielberechtigung für den 
Erwachsenensport« bis spätestens 
10. Juni  (erfolgt in click-tt, siehe unten). 

Antragsformular (siehe Mailanhang)  
bis spätestens 10. Juni an 
Kreisjugendwart.  

Eintrag des Jugendspielers als JES 
bei Eingabe der Mannschafts-
aufstellung in click-tt.  

Formloser Antrag (Infomail) an 
Kreisjugendwart.   

Anzahl 
Freigaben 

So viele Freigaben möglich wie 
Nachwuchsmannschaften gemeldet 
werden.  

Pro Erwachsenenmannschaft 
maximal 2 Jugendersatzspieler 
(unabhängig von der Zahl gemeldeter 
Nachwuchsmannschaften). 

Einsatz »Vollwertiger« Stammspieler; deshalb 
auch Ersatzgestellung in höheren 
Mannschaften möglich!  

Achtung : Wenn ein Spieler mit 
»Jugendfreigabe als Stammspieler« in 
der Vorrunde nicht mindestens 3 
Einsätze sowohl in der Jugend- als 
auch in der Erwachsenenmannschaft  
gespielt hat, muss zur Rückrunde für 
die entsprechende Mannschaft ein 
weiterer Stammspieler  für die 
Mannschaft nachgemeldet werden!  

Pro Halbrunde max. 4 Einsätze je JES 
(ausschließlich in der festgelegten 
Mannschaft).  

Keine Anzahl von Mindesteinsätzen.  



Die Sonderfreigabe  ist – soweit ich das einschätzen kann – lediglich für Vereine interessant, 

die mehr »Jugendfreigaben als Stammspieler« beantragen möchten, als sie 

Nachwuchsmannschaften melden. In diesem Fall könnte ein Verein – für Jugendspieler  der 

Jahrgänge 1994 und 1993 – gegen einen Aufschlag auf die reguläre Freigabegebühr von 10 

bis max. 25 Euro1 weitere »Freigaben als Stammspieler« beantragen. Wichtig bei 

Sonderfreigabe : Eine Kopie des Antragsformulars muss fristgerecht an den 

Verbandsjugendwart Jürgen Häcker (Marktplatz 18, 76356 Weingarten; Tel. 07244/3390, E-

Mail: haecker.juergen@web.de) gehen (das Original, wie bei der Regelfreigabe, an den 

Kreisjugendwart).  

Fazit (meine Meinung)  

Wer Mannschaften »auffüllen« möchte und damit rechnet, dass die freigegebenen 

Jugendspieler mehr oder weniger regelmäßig zum Einsatz kommen, ist mit der »Freigabe als 

Stammspieler« sicherlich besser bedient als mit der »Freigabe als Jugendersatzspieler«. 

Allerdings ist die »Freigabe als Stammspieler« mit Kosten verbunden, erfordert mindestens 

drei Einsätze je Halbrunde in beiden Mannschaften (Jugend und Erwachsene) und ist für 

Jugendspieler bei Spieltagen unter der Woche (vor allem bei Auswärtsspielen) eventuell 

problematisch. Es wird deshalb vom Verband darauf hingewiesen, dass es in der 

Verantwortung der Vereine liegt dafür zu sorgen, dass die Einwilligung der Eltern sowie die 

ärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung vorliegen. Von der Kreis- bis zur Bezirksklasse 

kann eine Spielverlegung (z. B. auf Wochenendtermine) unter Hinweis auf den Einsatz von 

Jugendspielern (egal ob als Stammspieler oder als JES) jedenfalls nicht begründet werden.  

Zum »bloßen Reinschnuppern« und für gelegentliche Einsätze dürfte aber die »Freigabe als 

Jugendersatzspieler« völlig ausreichen.  

 

Nun hoffe ich, dass die Erläuterung einigermaßen verständlich ist und weise nochmals 

darauf hin, dass die Anträge  bis spätestens Donnerstag, 10. Juni  bei Heinz Kempe oder 

mir eingereicht werden müssen (bei Antrag auf »Freigabe als Stammspieler« per 

Sonderfreigabe  ebenso fristgerecht als Kopie an Verbandsjugendwart Jürgen Häcker).  

Auf den folgenden Seiten wird nun noch die Vorgehensweise beschrieben zur Beantragung 

einer »Regelfreigabe als Stammspieler« in click-tt.  

 

Schöne Grüße 

Wendelin  

 

  

                                                
1 je nach Altersklasse des Jugendspielers und Spielklasse der ersten Mannschaft des 
antragstellenden Vereins 



Einreichung eines Antrags zur »Freigabe als Stammspieler« 
(SpBerE = Antrag auf Spielberechtigung für den Erwachsenensport) 

Nach der Anmeldung als Vereinsadministrator: Klick auf SPIELBERECHTIGUNGEN.   

 

Auf der folgenden Seite ganz nach unten gehen (ANTRÄGE AUF SPIELBERECHTIGUNGEN FÜR 

DEN ERWACHSENENSPORT).  

 

Hier klick auf die Schaltfläche SpBerE beantragen. Danach den Spieler SUCHEN…  

 

Jetzt in der letzten Spalte beim entsprechenden Spieler den Haken setzen und auf WEITER 
klicken. Zum Schluss auf SPEICHERN.  



Es erscheint:  

 

Man kann nun den Antrag durch Klick auf SpBerE (PDF) anzeigen und ausdrucken, um die 
Unterschriften einzuholen. Möchte man den Antrag aber sofort beim Verband einreichen, 
setzt man einen Haken in der letzten Spalte und klickt auf EINREICHEN…  

 

 


